
ÖFBB Bundesliga Kommission

Projekt „Ganzjahresmeisterschaft in Österreich“

Phase II – Konzept 2020

Bernhard Kudernatsch, 5. November 2017



Liebe Faustballfreunde!

Seit Angang dieses Jahres beschäftigt sich eine Projektgruppe mit einer vom ÖFBB in Auftrag gegebenen 

Evaluierung zum Thema „Ganzjahresmeisterschaft in Österreich“. Nach der ersten Projektphase mit einer 

mit einer Bestandsaufnahme und einer Umfrage freut es mich, dass nun zum Abschluss der zweiten Phase 

im Rahmen der Landespräsidentenkonferenz ein konkretes Konzept präsentiert wurde. 

Wir sind uns dessen bewusst, dass die Änderung des Meisterschaftsmodus eine große Änderung bedeuten 

würde. Deswegen ist es uns ein Anliegen, die Diskussion weiterhin auf einer breiten Basis zu führen, um 

möglichst viele Aspekte zu gewinnen und das Konzept weiter optimieren zu können. Die Abstimmung über 

das Konzept bzw. die Einführung einer Ganzjahresmeisterschaft ist für April 2018 geplant. Im Falle einer 

Zustimmung könnten die Regelungen dann mit 2020 in Kraft treten.

Das Projektteam um Bernhard Kudernatsch steht jederzeit für Fragen zur Verfügung. Auf Anfrage wird das

Konzept auch gerne persönlich präsentiert und diskutiert.

Ich lade ganz Faustball Austria – SpielerInnen, TrainerInnen, FunktionärInnen, Fans und Interessierte – ein, 

sich an der Diskussion zu beteiligen. Über Feedback, konstruktive Kritik, Ideen, Vorschläge etc. bis Ende 

2018 würden wir uns sehr freuen.

Gerhard Zeller

Präsident ÖFBB – Faustball Austria
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Nach erfolgreichem Abschluss der ersten Projektphase und Auswertung der 

Umfrage-Ergebnisse erfolgte seitens den ÖFBB-Präsidiums der Folge-Auftrag an 

die BLK, basierend auf den Erkenntnissen konkrete Vorschläge bzw. ein Konzept 

für eine Ganzjahresmeisterschaft auszuarbeiten.

Projekt-Hintergrund & Historie

Projekt „Ganzjahresmeisterschaft – Phase II“

Aufgrund der Auf- und Abstiegsregelung ist eine mögliche Einführung 

einer Ganzjahresmeisterschaft erst im Kalender 2020 möglich.



Zusammenstellung Projekt-Team via Online-Aufruf durch Faustball Austria 

Workshop #4 im ABC Linz - „Brainstorming“ & erste Ideen

Workshop #5 im ABC Linz – Diskussion der ausgearbeiteten Modus-Änderungen

Erstellung einer Projekt-Präsentation bis KW43

Präsentation der Ergebnisse beim ÖFBB-Bundestag 5. November 2017

Publizierung der Ergebnisse online via Faustball Austria

Einbringung Änderungsantrag und Abstimmung bei der 

Landespräsidentenkonferenz im April 2018

Abhängig vom Abstimmungsergebnis dann Umsetzung der Modus-Änderungen 

(Phase III)

Projekt-Plan 
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Projektleitung: Bernhard Kudernatsch 

Projektmitarbeiter: 

Ines Maringer, Stefan Gusenleitner, Joachim Huthmann, Klaus Derndorfer, Norbert 

Gahleitner, Stefan Gruber-Einsiedler, Markus Plank

Faustball-Experten im Hintergrund: 

Ernst Almhofer, Martin Weiß

Projekt-Team – Phase II 
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Ausarbeitung von „passenden Modi“ für Bundesligen als Ganzjahresmeisterschaft

Berücksichtigung der Umfrage-Ergebnisse 

Entschärfung Termin-Druck Mai/Juni

Mehr (Bewerbs-)Spiele für Jugend & Bezirksligen

Bessere Verständlichkeit der Faustball-Meisterschaft(en) für Außenstehende 

(Zuschauer, Medien,…)

Projekt-Ziele 
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Höhere Attraktivität bei Einzelspielen (& sportlich wertvoller?) in den Bundesligen

Durchgehender Modus Mai – September leichter verständlich für Nicht-Faustballer

(Zuseher, Presse, Medien, etc. ) im Vergleich zu heute

Mehr Spielzeit in den „schönen“ Sommer-Monaten

Angleichung Terminkalender der DACH-Länder (IFA-World Tour Turniere, 

internationale Bewerbe besser koordinierbar, etc.)

Längere Pause zw. Herbst und Hallenmeisterschaft (Regeneration, 

Verletzungsprophylaxe, gezieltes Aufbautraining ….)

Ganzjährige Terminplanung möglich und weniger administrativer Aufwand für ÖFBB

Mehr Heimrunden durch Einzelspiele (mehr PR auf Vereinsebene)

6 Wochen Sommerpause für internationale Bewerbe, Turniere & Urlaub

Allgemeine Überlegungen
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Umfrage-Ergebnisse zeigten, dass knapp 50% der Teilnehmer mit dem derzeitigen 

Modus der Feld-Meisterschaft unzufrieden sind.

Bei Betrachtung der Detail-Ergebnisse ist liegt Unzufriedenheit mit dem derzeitigen 

Meisterschaftsmodus im Herbst sogar bei knapp 60%.

Außerdem wird die Länge der Sommer-Pause als zu lang und der Übergang von 

Feld auf Hallenmeisterschaft als zu kurz empfunden.

In Gesprächen mit 1. BL-Spielern kam oftmals die Frage nach der 

Ganzjahresmeisterschaft

1. Bundesliga Männer
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Aufstockung der Anzahl von Mannschaften von derzeit 8 auf zukünftig 10 Teams.

Grunddurchgang Jeder gegen Jeden (9 Einzelspiele / Best-of-7)

Anschließend spielen die Teams auf den Rängen 1-6 wie bisher Viertelfinale (Best-

of-3), um die drei Final3-Teilnehmer zu ermitteln

Die Teams auf den Rängen 7-10 spielen ein Abstiegs-Play-Off Jeder gegen Jeden 

(3 Einzelspiele). Vergabe von Bonus-Punkten 3-2-1-0 nach dem Grunddurchgang.

Die Mannschaften auf den Rängen 3 & 4 (bzw. 9 & 10 gesamt) nach Abschluss des 

Abstiegs-Play-Off steigen in die 2. Bundesliga ab.

Meistertitelentscheidung wie bisher im Final3-Event, allerdings schon Mitte 

September. Start der Meisterschaft mit 1. Mai / Grunddurchgang bis Ende Juni / 

Viertelfinale ab Mitte August

Ergibt in Summe pro Team mindestens 11 bzw. maximal 14 Einzelspiele

1. Bundesliga Männer
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Umfrage-Ergebnisse zeigten, dass die Pause im Sommer zu lange ist, aber analog 

zu den Männern, die Pause zwischen Herbst und Hallenmeisterschaft verlängert 

werden soll.

1. Bundesliga Frauen
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 Modus-Anpassung für Ganzjahresmeisterschaft sinnvoll!



Aufstockung der Anzahl von Mannschaften von derzeit 8 auf zukünftig 10 Teams.

Grunddurchgang Jeder gegen Jeden (9 Einzelspiele / Best-of-7)

Anschließend spielen die Teams auf den Rängen 1-6 Viertelfinale (Best-of-3), um 

die drei Final3-Teilnehmer zu ermitteln

Die Teams auf den Rängen 7-10 spielen ein Abstiegs-Play-Off Jeder gegen Jeden 

(3 Einzelspiele). Vergabe von Bonus-Punkten 3-2-1-0 nach dem Grunddurchgang.

Die Mannschaften auf den Rängen 3 & 4 (bzw. 9 & 10 gesamt) nach Abschluss des 

Abstiegs-Play-Off steigen in die 2. Bundesliga ab.

Meistertitelentscheidung wie bisher im Final3-Event, allerdings schon Mitte 

September. Start der Meisterschaft mit 1. Mai / Grunddurchgang bis Ende Juni / 

Viertelfinale ab Mitte August

Ergibt in Summe pro Team mindestens 11 bzw. maximal 14 Einzelspiele

1. Bundesliga Frauen
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Umfrage-Ergebnisse zeigten, dass knapp 50% der Teilnehmer mit dem derzeitigen 

Modus der Feld-Meisterschaft unzufrieden sind.

Im Speziellen wird es als unfair empfunden, dass beim derzeitigen Play-Off-Modus 

die Leistung der Herbstmeisterschaft geschmälert wird, da man trotz 

Herbstmeistertitel keinen Vorteil für das kommende Frühjahr erhält.

Außerdem wird die Länge der Sommer-Pause als zu lang empfunden.

2. Bundesliga Männer
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Reduktion der Anzahl von Mannschaften von derzeit gesamt 18 auf zukünftig 14 

Teams (-2 Teams da 2 zusätzliche Teams in 1. BL) . Zusammenführung der Ost & 

West-Bundesligen in eine 2. Bundesliga.

Meisterschaftsmodus Jeder gegen Jeden (13 Einzelspiele / Best-of-7)

Meister und Vize-Meister steigen in die 1. Bundesliga auf (sofern berechtigt)

Die Mannschaften auf den Rängen 12-14 steigen in den zugehörigen 

Landesverband ab. Die Mannschaft auf Rang 11 muss in die Relegation und nimmt 

am Aufstiegsturnier der LVs teil.

Der Modus des Aufstiegsturniers wird entsprechend angepasst, um eine reine OÖ-

Liga zu verhindern  pro LV nur ein Starter (somit haben zumindest 2 Nicht-OÖ-

Teams die Chance aufzusteigen. Reduktion der Aufstiegsplätze von derzeit 6 auf 4.

2. Bundesliga Männer
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Grundsätzlich hohe Zufriedenheit mit den derzeitigen Modus, aber wie bei allen 

Ligen, wird die Sommerpause als zu lang empfunden.

2. Bundesliga Frauen
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 Modus-Anpassung für Ganzjahresmeisterschaft sinnvoll!



Aufstockung der Anzahl von Mannschaften von derzeit 9 auf zukünftig 10 Teams

Meisterschaftsmodus Jeder gegen Jeden (9 Einzelspiele Best-of-7) / derzeit sind es 

auch 9 Spieltage)

Meister und Vize-Meister steigen in die 1. Bundesliga auf.

Die Mannschaften auf den Rängen 9 & 10 steigen in den zugehörigen 

Landesverband ab. Die Mannschaft auf Rang 8 muss in die Relegation und nimmt 

am Aufstiegsturnier der LVs teil.

Anpassung Modus Aufstiegsturnier sofern notwendig - um eine reine OÖ-Liga zu 

vermeiden 

2. Bundesliga Frauen
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Verschiebung der österreichischen Meisterschaften von derzeit Juni auf Mitte/Ende 

September

Verschiebung der Landesmeisterschaften auf Mitte August

 Mehr Zeitraum für Bezirksmeisterschaften von Anfang Mai bis Ende Juli = 

höhere Anzahl an Spielen für den Nachwuchs

NAKO empfiehlt Ausrichtung von Turnieren im September für alle Nicht-LM/ÖM-

Teilnehmer bzw. früherer Start der Hallenmeisterschaft (Anfang Oktober) 

 Details müssen hier NAKO-intern noch diskutiert werden

Anpassung Kalenderjahr bzw. Umstellung auf Ganzjahresmeisterschaft auch 

hinsichtlich internationalem Stichtag 1.1. sinnvoll

Bei Termin-Kollision zw. LMs/ÖMs und Bundesliga-Terminen  Verschiebung von 

Spielrunden anbieten 

Jugend

Projekt „Ganzjahresmeisterschaft – Phase II“

MEHR BEWERBSSPIELE AUF BEZIRKSEBENE MÖGLICH



Modus liegt grundsätzlich im Verantwortungsbereich der jeweiligen Landes- und 

Bezirksverbände. 

Im Sinne einer ÖFBB-weiten Umstellung auf Ganzjahresmeisterschaft (Auf- und 

Abstiegsregelung) müssen (sollen) auch diese Ligen umgestellt werden

Unabhängig wie der derzeitige Modus in den LV abläuft – zur Umstellung auf 

Ganzjahresmeisterschaft ist nur eine Verschiebung des MS-Starts von September 

auf Anfang Mai notwendig. Ev. die Verteilung der Spieltage auf vor bzw. nach den 

Sommerferien anpassen (z.B. OÖ 1. LL  10 Spieltage  Vorschlag 6 Spieltage 

von Anfang Mai bis Ende Juni und die anderen 4 Spieltage von Mitte August bis 

Mitte September)

 Meisterschaftsfinale im September

Landes- und Bezirksligen
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Top-Down-Prinzip und Termin-Koordination (auch mit FTA) notwendig

Schiedsrichterreferat  höherer Bedarf an BUSCHIs durch Einzelspiele in allen 4 BLs

 lässt sich zumindest teilweise über Terminkoordination zw. den Ligen abfedern

Fokus auf Förderung der Jugendarbeit = Basis für unsere Zukunft

Jugend-Konzept überarbeiten, um dem Wunsch nach mehr Spielen nachzukommen 

(Jugend-Turniere, MS-Modus anpassen, Jugend-Cup, etc. ) 

Maßnahmen zur Unterstützung der Nicht-OÖ-Bundesländer = Breite für unsere Zukunft

Erkenntnisse/Empfehlungen Allgemein
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Die detaillierten Termine würden im Rahmen einer Termin-Koordinationssitzung 

zwischen BLK, FTA und NAKO im Oktober 2019 fixiert. Die beigefügte 

Kalenderübersicht für 2020 ist ein ENTWURF und kann ggf. selbstverständlich noch 

nachjustiert werden.

Bei Umstellung auf Ganzjahresmeisterschaft würde die Herbstmeisterschaft im Herbst 

2019 entfallen. Als Alternativ-Programm wird ein Sonderformat angedacht (Ö-Cup, 

Liga-Pokal, Turniere wie bei den Männern im Herbst 2015, etc. ), welches im Rahmen 

der Umsetzung der Modi-Änderungen noch ausgearbeitet wird.

Bringt eine Umstellung des Punktesystems mehr Fairness bzw. Attraktivität?

Z.B. auf 3-Punkte-System und Punkteteilung (bei z.B. Ergebnis 4:3 -> 2 Punkte für 

Sieger, 1 Punkt für Verlierer) - ähnlich wie beim Volleyball

Sind Änderung der Regelungen bezüglich Ligafestigkeit nötig?

Nur noch ein Feld-Meisterschaftsteil bedeutet auch nur noch eine Mannschaftsmeldung. 

Derzeit sind Erwachsene mit dem 2. Spiel ligafest, Jugendliche mit dem 3. Spiel.

Weitere Infos/Diskussionsthemen
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Die nächsten Schritte…

Projekt „Ganzjahresmeisterschaft – Phase II“

Publizierung der Ergebnisse online via Faustball Austria

Allgemeiner Meinungsaustausch und Feedback mit Faustball Österreich bis Ende 

Jänner 2018

Angebot der BLK/Projektmitarbeiter an Landesverbände das Projekt in Rahmen von 

Info-Veranstaltungen an interessierte Vereine zu präsentieren und Pro/Kontra-

Diskussionen zu führen.

Erstellung und Einbringung des Änderungsantrages für die Landes-

Präsidentenkonferenz im April 2018 durch die BLK

Falls Entscheidung für Umstellung auf Ganzjahresmeisterschaft  Folgeprojekt durch 

BLK zur transparenten Änderung und frühzeitiger Kommunikation an alle Vereine (inkl. 

Format für Herbstmeisterschaft 2019 (z.B. Liga-Cup, Turnier-Form wie 2015,…)

 Meinung von Faustball Austria einholen



Zusammenfassung
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Modus-Änderung für alle 4 Bundesligen notwendig um eine sinnvolle 

Ganzjahresmeisterschaft ab Frühjahr 2020 einzuführen

Umstellung auf Einzelspiele (=mehr Heimspiele pro Verein, aber auch mehr Bedarf an 

BUSCHIs)

TERMINE für 2020 sind noch nicht 100% fixiert und können bei Bedarf verändert werden

Umstellung auf Landes- und Bezirksebene ebenso notwendig (aber ohne Modus-

Änderung möglich).

Mehr Bewerbspiele für Jugend durch Verschiebung von LMs und ÖMs auf (ab) Mitte 

August)

Entschärfung Termindruck im Mai-Juni und trotzdem noch 6 Wochen Sommerpause 

Offensive und transparente Kommunikation an Vereine um Bedenken zu nehmen und 

Missverständnisse zu vermeiden

Abstimmung Änderungsantrag bei LP-Konferenz April 2018



Anhang
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Vorschlag Ganzjahresmeisterschaft 2020 

Kontaktdaten für Rückfragen 

Bernhard Kudernatsch

bernhard.kudernatsch@aon.at / blk@oefbb.at

+43 664 88 57 87 32

mailto:bernhard.kudernatsch@aon.at
mailto:blk@oefbb.at

